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 natur und Kultur

unser tipp FÜr sie

Bis oKtoBer, Jeden mittwoch, 14 uhr

ZellerFelder KunstGrABen
FernwAsserleitunGen der GruBen
Beschaulich windet sich die Fernwasserleitung der Gruben im Zeller-
felder Revier vom Fuße des Berges Schalke in die off ene Bergwiesen-
landschaft. Auf dieser Tour entdecken Sie kunstvolle Trockenmauern, 
kleine Brückchen und Steinbögen. Anhand des Zellerfelder Kunstgra-
bens lassen sich besonders gut die enorme Meisterleistung und die 
aufwendigen Bemühungen der Bergleute um ausreichende Wasser-
vorräte nachvollziehen.

schwierigkeit leicht | dauer 2,5 Stunden
preis  7,50 Euro Erwachsene, 3,50 Euro Kinder/Jugendliche (bis 16 Jahre) 
treff punkt Oberharzer Bergwerksmuseum, Bornhardtstr. 16, Cl.-Zellerf. 
termin Mai-Oktober, Mittwoch 14 Uhr | Anmeldung nicht erforderlich

Bis oKtoBer, Jeden sAmstAG, 14 uhr

hirschler-pFAuenteich-KAsKAde
enerGiespeicher seit FAst 450 JAhren
Diese leichte Wanderung bietet einen idealen Einstieg in das Thema
Oberharzer Wasserwirtschaft. Das weltweit einmalige Energieverbund- 
system wird Ihnen anschaulich im Gelände erklärt. Die Tour führt Sie 
an eines der beeindruckendsten Teichsysteme – die Hirschler-Pfauen-
teich-Kaskade und das dazu gehörende Grabennetz. Hier erfahren 
Sie, wozu die zahlreichen Teiche angelegt wurden, was sie mit dem 
Bergbau zu tun hatten und wie die Menschen die Landschaft des 
Oberharzes nachhaltig veränderten. 

schwierigkeit leicht | dauer etwa 2,5 Stunden
preis  7,50 Euro Erwachsene, 3,50 Euro Kinder/Jugendliche (bis 16 Jahre) 
treff punkt Pulverhaus, Am Pulverhaus 1, Clausthal-Zellerfeld
termin Mai-Oktober, Samstag 14 Uhr | Anmeldung nicht erforderlich

Bildnachweis: Alle Bilder von Hansjörg Hörseljau bis auf Hirschler-Pfauenteich-Kaskade und
Zellerfelder Kunstgraben von Harzwasserwerke GmbH und Oberharzer Bergwerksmuseum.

oBerhArZer wAsserwirtschAFt
einheit Aus Kultur und nAtur
Im Mittelalter begonnen, war die Oberharzer Wasserwirtschaft über 
Jahrhunderte die entscheidende Kraftquelle für den Oberharzer Berg-
bau. Auch nach 800 Jahren werden einzelne Bereiche noch zur Energie-
erzeugung genutzt und stehen damit im Zeichen der Nachhaltigkeit. 
Inmitten von Bergwiesen und Wäldern, auf malerischen Wanderwegen, 
schmalen Pfaden und uralten Bergwerken lässt sich diese besondere 
Einheit aus Natur und Kultur erschließen. 

Entdecken Sie unter Tage die verborgene Welt der Schächte, Stollen 
und Wasserläufe oder erkunden Sie die Vielfalt an Gräben, Teichen 
und Dämmen, die, über Jahrhunderte von Menschenhand geschaff en, 
die Landschaft eindrucksvoll veränderten. Ein vielfältiges Tourenange-
bot und zertifi zierte Welterbe-Guides warten auf Sie. Los geht’s …

Gerne stellen wir Ihnen auch eine auf Ihre persönlichen Wünsche 
zugeschnittene Tour zusammen. Mit wetterangepasster Kleidung und 
festem Schuhwerk sind Sie bestens für die übertägigen Touren aus-
gerüstet. Für die untertägigen Angebote wird entsprechende Schutz-
kleidung, Helm und Stiefel zur Verfügung gestellt.

Auskunft und Buchung über:

 oberharzer Bergwerksmuseum
 Bornhardtstraße 16, 38678 Clausthal-Zellerfeld
 Tel.: 0 53 23 - 9 89 50, Fax: 0 53 23 - 98 95 69
 info@oberharzerbergwerksmuseum.de
 www.oberharzerbergwerksmuseum.de
 Geöff net täglich 10.00 bis 17.00 Uhr (außer 24.12.)
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AuerhAhn-KAsKAde im revier BocKswiese
Grösste teichKAsKAde im welterBe
Die abwechslungsreiche Tour erschließt die größte Teichkaskade des ge- 
samten Systems der Oberharzer Wasserwirtschaft. Die sechs aufeinander 
folgenden und wie aus dem Wald heraus gestanzt wirkenden Teiche 
fassen zusammen rund 500 Millionen Liter Kubikmeter Wasser. Sie wur- 
den um 1680 zur Versorgung der zahl reichen  Bergwerke in Bockswiese 
erbaut. Erleben Sie bei einer geführten Rundtour die  reizvolle Landschaft 
zwischen dem Auerhahnteich, den Grumbacher- und den Flößteichen 
und erfahren Sie mehr über diese Meisterwerke der Wasser baukunst im 
alten Grubenrevier Bockswiese.

schwierigkeit leicht | dauer etwa 2,5 Stunden

oderteich & rehBerGer GrABen
welterBe im nAtionAlpArK
Höhepunkt der Oberharzer Wasserbaukunst und größter aller Oberharzer 
Teiche ist der Oderteich nördlich von Sankt Andreasberg. Mit 21 Metern 
Dammhöhe war er für fast 170 Jahre Deutschlands größte und höchste 
Talsperre. Heute liegt er mitten im Nationalpark Harz und liefert noch 
immer über den Rehberger Graben Wasser zur Erzeugung von Strom. 
Ein einzigartiges Beispiel für die Nutzung erneuerbarer Energien im 
UNESCO-Weltkulturerbe. Die leichte Wanderung bietet Ihnen einen 
Einblick in die Bau- und Funktionsweise dieses besonderen Bauwerks. 

schwierigkeit  leicht | dauer etwa 2,5 Stunden

ABenteuer unter tAGe

AltenseGener rösche &  
rosenhöFer rAdstuBen
entdecKertour im rosenhöFer revier 
Auf unserer spannenden und exklusiven Entdeckertour unter Tage 
folgen Sie dem uralten „Nassen Stollen“, passieren die Schächte Alter 
Segen, St. Johannis und Rosenhof und gelangen schließlich zu einer 
mächtigen, rund gemauerten Radstube, die wie ein gigantischer 
Turm 24 Meter in die Tiefe ragt. Sie ist in ihrer Bauart und Größe 
europaweit einzigartig. Ziel der Tour ist die 15 Meter hohe, unmittel-
bar benachbarte, vollständig unterirdische ovale Radstube. Zeitge-
nossen beschrieben sie als „die schönste am ganzen Harze“.

Gruppenführungen jederzeit nach Buchung im Bergwerksmuseum

Führung runde radstube Mai – Oktober, Sonntag & Feiertage 13 Uhr, 
ohne Anmeldung | schwierigkeit leicht | dauer etwa 45 Min.

entdeckertour Mai – Oktober, an jedem 1. Samstag im Monat
schwierigkeit schwer | Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag |  
dauer etwa 3 Stunden | mindestteilnehmerzahl 5 Personen

dorotheer rösche &  
cAroliner wetterschAcht
unter tAGe Zur reichen cAroline
Schon im 18. und 19. Jahrhundert besichtigten über 20.000 Besucher,
darunter Goethe und Heine, die Clausthaler Gruben Dorothea und
Caroline. Sie waren die ertragreichsten Gruben des Oberharzes. Auf
dieser Führung begeben Sie sich in einen Teil der ehemaligen Energie- 
versorgung der beiden Gruben – die Dorotheer Rösche. Sie führte das 
genutzte Wasser aus dem Berg und dem unterhalb liegenden Abneh-
mer zu. Ausgerüstet mit Helm, Schutzjacke, Stiefeln und Geleucht 
wird das Bergwerk erkundet. Anschließend steigen Sie im Caroliner 
Wetterschacht 20 Meter auf Leitern zum Tageslicht empor.

Gruppenführungen jederzeit nach Buchung im Bergwerksmuseum 
schwierigkeit mittel | Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag |  
mindestteilnehmerzahl 5 Personen | dauer etwa 2,5 Stunden

lAutenthAler KunstGrABen
enerGieeFFiZienZ im innerstetAl
Entdecken Sie mit uns die wasserwirtschaftlichen Anlagen im Bereich
der Bergstadt Lautenthal. An den Berghängen des Innerstetals wurde
hier ab 1570 der Lautenthaler Kunstgraben angelegt. Auf der leichten 
Rundtour werden Sie entlang dieser Lebensader für Lauthenthal, ein-
drücklicher Bergbauhalden sowie eines rekonstruierten Kunstrades mit
dazugehörigem Feldgestänge geführt.

schwierigkeit  leicht | dauer etwa 2,5 Stunden

huttAler widerwAAGe
wAsser AuF hohem niveAu
Die Huttaler Widerwaage, ein kunstvoll in Naturstein gemauertes Aus-
gleichsbecken, folgt dem genialen Prinzip, das Wasser hoch zu halten. 
Was es damit auf sich hat, erfahren Sie auf dieser reizvollen Tour. Sie 
führt Sie über das Huttal zum Polsterberger Hubhaus, welches über 
Jahrhunderte als wichtiger „Knotenpunkt“ der Wasserverteilung der 
Oberharzer Wasserwirtschaft diente. Hier hoben die Bergleute das 
heran geführte Wasser auf ein höheres Niveau, um die Energiever-
sorgung der Gruben im Burgstätter Revier zu gewährleisten. Der Rund-
weg führt vorbei an der Hirschler-Pfauenteich-Kaskade sowie dem 
bekannten Dammgraben.

schwierigkeit leicht | dauer etwa 3,5 Stunden

teichlAndschAFt um BuntenBocK
wAsserreich in Bunten wiesen
Diese leichte Rundtour führt Sie entlang von Bergbauteichen, die
dicht an dicht die Clausthaler Hochebene in eine wunderschöne
Wasserlandschaft verwandeln. Ein dichtes Netz aus Wassergräben 
und unterirdischen Wasserläufen führte das Wasser aus der Umgebung 
von Buntenbock zu den weiter entfernten Erzgruben des Rosenhöfer 
Reviers. Kommen Sie mit uns auf eine spannende und landschaftlich 
abwechslungsreiche Tour inmitten von Bergwiesen und Wäldern.

schwierigkeit leicht | dauer 2 Stunden

herZlich willKommen 
im Weltkulturerbe Bergwerk Rammelsberg, Altstadt von Goslar  
und Oberharzer Wasserwirtschaft. 

Auf einer Fläche von über 200 km² erwartet Sie eine faszinierende 
Kulturlandschaft. Sie bietet eine Themenvielfalt von Bergbau und 
Energie-Erzeugung über Architektur bis zum Landschaftswandel. 
Gehen Sie mit uns auf Zeitreise in 1.000 Jahre Menschheitsgeschichte. 
Unsere Welterbe-Guides öffnen Ihnen das Tor zu den über und unter 
Tage verborgenen Schätzen des Harzes. 


